
Susanna Dändliker auf «ihrem» Bänkli im Hasel.  Bild: gg

In der Gemeinde Hombrechti-

kon gibt es rund 70 Sitzbänke 

in der freien Natur. Es sind aber 

nicht bloss Sitzbänke, sondern 

es sind Geschichten-Bänke. Be-

treut werden sie vom Verkehrs-

verein Hombrechtikon.

Jeder Ort hat seine Geschichten – 

eine Sitzbank erzählt viele. Einige 

Geschichten kennt Susanna Dänd-

liker, die sich seit 20 Jahren um 

den Unterhalt der Bänke kümmert 

und die Platzierung von neuen 

Bänken koordiniert. Ausserdem 

können für die Bänke Patenschaf-

ten übernommen werden, welche 

Dändliker koordiniert und dazu 

auch einen engen Kontakt zu den 

Landbesit zenden p�egt.

Eine weitere Sitzgelegenheit bie-

tet die Gemeinde ab sofort am 

Hinderholzweg (beim Sonnen-

bach) in Feldbach: die «Wie geht’s 

dir?»-Bank. Die meisten Gesprä-

che beginnen mit dieser Frage 

und die ehrliche Beantwortung 

braucht manchmal Mut. Für die 

psychische Gesundheit ist sie aber 

elementar. Darum wurde in der 

Die «Bank-Frau» von Hombi
Deutschschweiz die Kampagne 

mit auffallend gelben Bänken 

lanciert. Finanziert werden die 

Bänke im Kanton Zürich von der 

Gesundheitsdirektion, umgesetzt 

wird die Kampagne von Gesund-

heitsförderung Schweiz und Pro 

Mente Sana. Mehr dazu auf den 

Seiten 2 und 3. 
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Hotspot des Target Sprint: Vom 
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letinnen und -Athleten u.a. aus 

Deutschland, England, Italien und 

Ungarn bei uns ein. Der Anlass 

beginnt am Donnerstag mit einem 
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blikumsevent. Am Samstag und 

Sonntag �nden Weltcup-Wett-

kämpfe statt. Dieses Jahr wird 

der Sport-Event mitten im Dorf im 

Umfeld vom Bahnhö�iplatz durch-

geführt. Dazu gibt es wieder ein 

buntes Rahmenprogramm. Mehr 

dazu auf der Seite 22.

Redaktion

25
ANGETROFFEN

Anzeige



Ährenpost | Freitag, 7. Juni 2024 | Nr. 32 Thema

einem Fotoapparat antraf. Sie setz-

te sich zu ihr, und sie kamen ins 

Gespräch. Bald gesellten sich ein 

junges Paar und ein Herr dazu. 

Als der Mann erfuhr, dass sie auf 

«ihrem» Bänkli sassen, erzählte 

er, dass er genau hier seiner Frau 

einen Antrag gemacht hatte. «Was 

für eine schöne Geschichte! Am 

Ende setzten alle zusammen ihren 

Spaziergang gemeinsam fort.»

Nachfolge gesucht

Nach 20 Jahren möchte Susan-

na Dändliker kürzertreten und 

wünscht sich eine Nachfolge für 

das Ressort Sitzbänke. «Es wird 

Zeit, dass Jüngere übernehmen. 

Es ist eine so schöne Aufgabe!» 

Interessierte melden sich bitte beim 

Verkehrsverein: 

info@verkehrsverein-hombi.ch.

Gabriela Gasser

Man findet sie überall: In Parks, 
auf Spielplätzen, im Wald, an 

Seen … Sitzbänke sind beliebt 
und bieten Raum für Jung und 
Alt zum Entspannen, Reden, 

Nachdenken und Sicherinnern. 

Auch in der Gemeinde Hom-

brechtikon stehen rund 70 Bän-

ke, die auf das ganze Gemein-

degebiet verteilt sind und zum 

Verweilen einladen.

Susanna Dändliker, Vorstandsmit-

glied des Verkehrsvereins Hom-

brechtikon, kümmert sich seit 20 

Jahren um das Ressort Sitzbänke 

und betreut die Bänke in der Ge-

meinde mit viel Engagement und 

Leidenschaft.

Nachfrage steigt

Auf die Bänke kann man sich 

nicht nur setzen, man kann auch 

Patenschaften abschliessen. Und 

die kommt gut an: «In letzter Zeit 

boomt es richtig mit den Paten-

schaften», freut sich Dändliker. 

«Zusammen mit den Paten schaue 

ich auf einer Karte, wo noch ein 

Bänkli für ein Sponsoring offen ist. 

Oder wir bestimmen einen mög-

lichen Ort, wo die neue Sitzbank 

aufgestellt werden könnte», erklärt 

Dändliker. Dabei sei man immer 

auf den Goodwill der Landbesit-

zer angewiesen. «An dieser Stelle 

möchten wir den Landbesitzern 

für die ausserordentlich gute und 

unkomplizierte Zusammenarbeit 

herzlich danken.»

Grüsse, Widmung, Werbung
Mit einer Patenschaft bzw. ei-

nem «Bänkli-Sponsoring» wird 

ein Schild mit den gewünschten 

Angaben auf dem ausgewählten 

Bänkli befestigt. Sei das ein Gruss 

an die Bänklibesucher, eine Wid-

mung oder eine Firmenwerbung. 

Die Patenschaft, die für fünf oder 

zehn Jahre von Privaten wie auch 

von Firmen und Organisationen 

abgeschlossen werden kann, gibt 

es ab 400 Franken, also ab 40 Fran-

ken im Jahr. Hergestellt werden die 

Bänke aus Schweizer Fichtenholz, 

gesägt und verarbeitet in einem 

Familienbetrieb im Berner Ober-

land. Die Lebensdauer beträgt um 

die 20 Jahre.

Mit Einweihungszeremonie

Der Verkehrsverein bewirtschaftet 

die Bänke nicht nur und kümmert 

sich um den Unterhalt, jede Bank 

wird auch feierlich eingeweiht. 

«Wir treffen uns mit den Paten 

beim Bänkli, bringen die Plakette 

an und stossen darauf an.» Damit 

wird bereits die erste Geschichte 

geschrieben. «Es gab schon richti-

ge Familienfäschtli, zum Beispiel 

beim Bänkli auf der Chüeweid», 

sagt Dändliker lachend, die selbst 

natürlich auch ein Bänkli hat. Es 

be�ndet sich in Richtung Lützelsee 

im Hasel.

«Gesprächige» Sitzbänke

«Das Schöne an einer Sitzbank 

ist, dass man spürt: Hier bin ich 

willkommen», sagt Dändliker. «Es 

kann vieles entstehen, man erlebt 

oft tolle Momente.» Auch sie habe 

auf den Hombrechtiker Sitzbänken 

schon viele persönliche Geschich-

ten erlebt. Eine lustige ereignete 

sich, als sie eine junge Frau mit 

Wo Bänke Geschichten erzählen

Hast auch du eine schöne 

«Hombrechtiker Bänkli- 

Geschichte» zu erzählen? Die 

Redaktion freut sich auf 

spannende Anekdoten:  

aehrenpost@tudordialog.ch

    BÄNKLI-GESCHICHEN

In der Gemeinde stehen zahlreiche Bänke, für die eine Patenschaft abgeschlossen werden kann.  Bild: gg

Die Paten können ihre Bank mit einer Botschaft versehen. Bild: gg
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Gespräche und Entspannung  
auf dem Bänkli

www.wie-gehts-dir.ch führt. Dort 

sind zudem Impulse zur Stärkung 

der psychischen Gesundheit und 

Adressen von Beratungsangeboten 

zu �nden. Darüber hinaus bietet 

die Bank auch einen Ort für eine 

entspannte Pause – auch dies ist 

wichtig für das Wohlbe�nden.

Die Bänkli-Aktion  

in Hombrechtikon

Auch die Gemeinde Hombrechti-

kon beteiligt sich an der Zürcher 

«Bänkli- Aktion». Finanziert wird 

das Bänkli von der Gesundheits-

direktion Kanton Zürich und von 

Gesundheitsförderung Schweiz. 

Die Kampagne «Wie geht’s dir?» 

wird von den Deutschschweizer 

Kantonen und der Stiftung Pro 

Mente Sana umgesetzt. Sie sen-

sibilisiert für die Stärkung der 

psychischen Gesundheit und er-

mutigt die Bevölkerung, einen 

offenen Umgang mit dem Thema 

zu p�egen.

Produktion in einem sozialen 
Betrieb

Das Bänkli aus Schweizer Eschen-

holz wurde in Zusammenarbeit 

mit der Vivazzo Stiftung in Wolf-

hausen entwickelt und produziert. 

Die Stiftung bietet Menschen mit 

Neu steht in Hombrechtikon 

am Hinderholzweg beim Son-

nenbach eine gelbe «Wie geht’s 

dir?»-Bank. Sie bietet einen Ort 

für eine nette Begegnung, einen 
freundlichen Austausch oder 

eine erholsame Pause. Unsere 
Gemeinde trägt mit der Sitz-

bank das Thema «psychische 

Gesundheit» in den öffentlichen 
Raum.

Das knallgelbe Bänkli fällt nicht 

nur wegen seiner Farbe auf, son-

dern auch wegen der Aufschrift 

auf der Rückenlehne: «Wie geht’s 

dir?». Viele Gespräche im Alltag 

beginnen genau mit dieser Frage. 

Eine ehrliche Antwort erfordert 

manchmal Mut – gerade wenn es 

sich um belastende Gefühle wie 

Traurigkeit, Wut oder Angst han-

delt. Das neue «Wie geht’s dir?»-

Bänkli soll Menschen ermuntern, 

Pause zu machen und mit anderen 

Personen ins Gespräch zu kom-

men. Die Frage «Wie gaht’s dir?» 

liefert dafür einen einfachen Ein-

stieg. 

Austausch und Erholung 

stärken die Psyche
Jeder zweite Mensch erkrankt in 

seinem Leben einmal psychisch. 

Mit anderen Menschen in Kon-

takt zu kommen, über das eigene 

Be�nden zu reden, anderen zu-

zuhören – das entlastet, spendet 

Kraft und macht Hilfe möglich. 

Konkrete Gesprächstipps erhält 

man, wenn man den QR-Code auf 

der Bank scannt, der zur Website  

psychischen und physischen Be-

einträchtigungen Lebens- und 

Entwicklungsräume und betreibt 

unter anderem eine Schreinerei.

Gemeinderat

Tel. 143

Rund um die Uhr bieten die 

Beratenden bei www.143.ch 

ein offenes Ohr. Kostenlos und 

anonym.

Tel. 147

Rat und Hilfe für Kinder und 

Jugendliche bei www.147.ch. 

Rund um die Uhr, kostenlos 

und vertraulich.

Tel. 0800 890 890

www.malreden.ch bietet 

Seniorinnen und Senioren 

täglich von 9 bis 20 Uhr ein 

vielseitiges Gesprächsangebot.

Auf www.wie-gehts-dir.ch/

adressen finden Sie viele 

weitere Beratungsangebote im 

Kanton Zürich.

    BERATUNGSANGEBOTE

Eine «Wie geht's dir?»-Bank steht ab 

sofort am Hinderholz.  Bild: zvg

Wir bauen natürlich.

Architektur, Entwicklung und Realisierung 

nachhaltiger Immobilien. �.fokus.haus

Anzeige
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neben dem Tagesgeschäft zu 

realisieren sind. Durch neue 

gesetzliche Vorgaben (Energie-

gesetz, Naturschutzgesetz, Asyl-

quote) wird zusätzlich ein hoher 

Handlungsbedarf generiert. Der 

Gemeinderat hat eine befristete 

Stellenplanerhöhung von 100 

Prozent für 12 Monate gutge-

heissen.

–  Die Aufnahmequote für Asyl-

suchende wurde vom Kanton 

Zürich zuletzt per 1. Juni 2023 

von 0,9% auf 1,3% der Bevöl-

kerung erhöht. Per 1. Juli 2024 

erhöht der Kanton Zürich die 

Aufnahmequote erneut von 

1,3% auf 1,6%. Dies bedeutet, 

dass sich das Asylkontingent in 

Hombrechtikon um 31 Personen 

erhöht. Die Anzahl der zu be-

– Gemäss Kantonalbankgesetz 

beteiligt die Zürcher Kantonal-

bank den Kanton und die poli-

tischen Gemeinden mit einer 

ordentlichen Dividende am Ge-

winn. Der ordentliche Gewinn-

anteil von Hombrechtikon be-

trägt CHF 953 907.55 (2022: CHF 

907 986.70) und ist somit die 

höchste Dividende, welche die 

Bank bisher ausgezahlt hat.

– Das kantonale Steueramt, Abtei-

lung Gemeinderevision, führte 

in der Zeit vom 13. bis 22. Fe-

bruar 2024 eine Revision des 

Gemeindesteueramts durch. 

Gestützt auf die von der Ge-

meinderevision durchgeführten 

Prüfungshandlungen und de-

ren Ergebnisse, werden in den 

geprüften Fachbereichen die 

gesetzlichen Anforderungen er-

füllt. Das Steueramt Hombrech-

tikon wird ordnungsgemäss und 

sehr gut geführt. Die Fachbe-

reiche werden sehr kompetent 

und mit Sorgfalt bewirtschaftet. 

Der Gemeinderat dankt den Mit-

arbeitenden für die gute Arbeit.

– Eine Bedarfsanalyse im Bereich 

Hochbau hat gezeigt, dass für 

die Bewältigung der Kernaufga-

ben zusätzliche Stellenprozente 

notwendig sind. Der Gemeinde-

rat hat eine Stellenplanerhöhung 

von 100 Prozent genehmigt. Mit 

der Stellenplanerhöhung werden 

ab Juli 2024 die teuren Springer-

lösungen beendet.

– Im Bereich Liegenschaften ste-

hen diverse Projekte an, die 

treuenden Asylsuchenden steigt 

stetig an. Mit der Erhöhung der 

Aufnahmequote steigen auch die 

geforderten Ressourcen. Daher 

hat der Gemeinderat einer tem-

porären Stellenplanerhöhung 

von 100 Prozent im Bereich Asyl 

und 20 Prozent im Sekretariat 

Soziales für ein Jahr bewilligt.

Gemeinderat

Der Gemeinderat informiert

Anzeige

Mein Wunder Natur.

Aktuell:
ZüriBaum – entdecke
die Vielfalt der Bäume

im Kanton Zürich.

Täglich vom 1. April – 31. Oktober,
10 – 17 Uhr. Eintritt frei.

Programm:

Gemeinderatsbeschlüsse mit 

öffentlichem Charakter finden  

Sie unter  

www.hombrechtikon.ch > Politik > 

Gemeinderatsbeschlüsse.

    BESCHLÜSSE
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Für die Mitarbeit in der Begleit-

gruppe benötigen Sie keine ver-

kehrsplanerische Expertise. Wich-

tig sind Ihre Kenntnisse und Ihre 

Erfahrungen zu Hombrechtikon. 

Zudem ist eine Teilnahme an al-

len Workshops erwünscht. Die Er-

gebnisse aus den Veranstaltungen 

�iessen in das Gesamtverkehrs-

konzept ein.

Interessiert?

Melden Sie Ihr Interesse mit 2–3 

Sätzen zu Ihrer Motivation bis am 

Die Gemeinde Hombrechti-

kon plant, ihre Richt- und Nut-

zungsplanung einer Revision zu 

unterziehen. Neben den Über-

legungen, wie sich die Siedlung 

in Hombrechtikon weiterentwi-

ckeln soll, ist auch die Entwick-

lung der Mobilität umfassend 

zu prüfen.

Dazu wird in einer ersten Phase 

ein Gesamtverkehrskonzept (GVK) 

erarbeitet. Dieses bildet die Richt-

schnur für die Weiterentwicklung 

des Verkehrssystems. Es zeigt die 

Ziele für die lokale Mobilitätszu-

kunft auf und legt Massnahmen 

zur Erreichung dieser Ziele fest. 

Dabei umfasst es alle Verkehrsteil-

nehmenden, welche in Hombrech-

tikon unterwegs sind. 

Das Gesamtverkehrskonzept wird 

von der Firma Metron Verkehrspla-

nung AG im Auftrag des Gemein-

derats und in Zusammenarbeit mit 

den verantwortlichen Abteilungen 

und Fachpersonen der Gemeinde 

entwickelt. Unterstützt und begut-

achtet werden die Arbeiten von der 

dafür eingesetzten Kommission 

GVK. Zusätzlich beabsichtigt die 

Gemeinde, Zwischenstände zum 

Verkehrskonzept mit der Öffent-

lichkeit zu diskutieren. Sie bildet 

dazu eine Begleitgruppe. Interes-

sierte können sich für die Mitarbeit 

in der Begleitgruppe melden. Der 

Entwurf des GVK wird zudem im 

Sommer 2025 öffentlich aufgelegt, 

sodass sich alle Personen dazu 

äussern können.

Aufruf zur Mitarbeit  

in der Begleitgruppe

Der Verkehr in Hombrechtikon 

bewegt alle. Diskutieren Sie mit. 

Die Gemeinde Hombrechtikon lädt 

Interessierte ein, in einer Begleit-

gruppe mitzuwirken und dort den 

Stand der Arbeiten zum Gesamt-

verkehrskonzept zu diskutieren. 

Es sind drei Abendveranstaltungen 

geplant:

– Workshop 1 mit Fokus 

Handlungsbedarf/Ziele, 

Anfang September 2024

– Workshop 2 mit Fokus 

Stossrichtungen/Massnahmen, 

Anfang Dezember 2024

– Workshop 3 mit Fokus 

Prioritäten/Etappierung, Mitte 

März 2025

Die genaue Terminfestlegung folgt 

zu einem späteren Zeitpunkt. 

GVK: Weiterentwicklung  
der Mobilität im Fokus

Anzeige

30. Juni 2024 beim Bauamt von 

Hombrechtikon (bauamt@hom-

brechtikon.ch) an. Die de�nitive 

Festlegung der Begleitgruppe er-

folgt durch die Kommission GVK 

auf Basis der eingegangenen An-

meldungen.

Für weitere Auskünfte steht Ih-

nen Marcus Hsu, Abteilungsleiter 

Hochbau und Liegenschaften, zur 

Verfügung (erreichbar via Sekreta-

riat Bauamt unter 055 254 92 27).

Gemeinderat

D. Berner AG

Bodenbeläge
Malergeschäft

Richttannstrasse 2

8634 Hombrechtikon

Telefon 055 244 18 24

info@berner-bodenbelaege.ch

www.berner-bodenbelaege.ch
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Der Gemeinderat veröffentlich-

te Anfang Januar 2023 die zehn 

Legislaturziele zur Amtsperio-

de 2022–2026. Mit vorliegendem 

Bericht wird eine ausführliche 
Bilanz über die gefassten Legis-

laturziele gezogen.

Stand: April 2024

Nr. 1: Aktualisierung Leitbild
Ende November 2023 fand ein 

Workshop zum neuen Leitbild 

statt, der ausserhalb der regulären 

Gemeinderatssitzungen abgehal-

ten wurde. Bei diesem Workshop 

legten der Gemeinderat und die 

Abteilungsleitungen verschiedene 

Strategieziele und Schwerpunkte 

fest. Diese wurden anschliessend 

weiter ausgearbeitet und sollen im 

Jahr 2024 umgesetzt werden. Es 

wurde bereits beschlossen, dass 

die Bevölkerung an diesem Pro-

zess teilnehmen kann. Zurzeit 

werden Fragen vorbereitet, um die 

Beteiligung der Bevölkerung am 

Entwicklungsprozess zu ermög-

lichen und zu gestalten.

Nr. 2: Schulraumplanung

Schulanlage Dörfli

Aufgrund der Schulraumplanung, 

welche mit Bedarfserhebung und 

Entwicklungskonzept in den Jah-

ren 2020–2021 erstellt wurde, be-

gann die Umsetzung des ersten 

Projekts. Dieses beabsichtigt die 

Zusammenlegung der Schulanla-

gen Altes Dör�i und Neues Dör�i 

mit Erweiterungsbauten am Stand-

ort Neues Dör�i und Sanierungen 

und Ausbauten der beiden be-

stehenden Schulhäuser an diesem 

Standort. Ein Infoanlass für die 

Bevölkerung, gefolgt von einem 

Workshop für Interessierte, bildete 

den Start zur Machbarkeitsstudie. 

Im September 2023 wurde der Ge-

meindeversammlung ein Projek-

tierungskredit von CHF 2,175 Mio. 

für die favorisierte Umsetzungs-

variante empfohlen. Dieser wurde 

mit grossem Mehr angenommen. 

Ein Projektwettbewerb soll nun 

de�nitive Umsetzungsideen und 

-vorschläge zu Tage bringen. Mo-

mentan laufen die Vorbereitun-

gen für die Organisation und die 

Durchführung für diesen Wettbe-

werb.

Schulanlage Eichhöhe

Für die Schulanlage Eichhöhe wur-

de per Mitte April 2024 die Aus-

schreibung für die Erstellung einer 

Machbarkeitsstudie versandt. Das 

Kickoff-Meeting mit dem erkore-

nen Architektenteam ist im August 

2024 geplant. Diese Machbarkeits-

studie ist umfangreich, da viel-

schichtige Themen ein�iessen, wie 

mögliche Schulhaus- und Turn-

hallenneubauten, mehr Platz für 

Betreuung, Parkplätze, Tiefgarage 

und vor allem auch eine komplette 

Neugestaltung des Aussenraums, 

inkl. möglicher Weg- und Bach-

verlauf-Anpassungen im Rahmen 

des Eichtal-West-Projekts. Bis Ende 

2024 sollten erste Varianten der 

Machbarkeitsstudie vorliegen.

Nr. 3: Klimaschutzanpassun-

gen gemeindeeigener Liegen-

schaften und Grundstücke

Sondermassnahmen 

Energieeinsparungen

Der Gemeinderat hat fürs Jahr 

2023 einen Sonderkredit für 

Energiemassnahmen von CHF 

150 000.00 gesprochen. Dieser 

wurde verwendet, um konven-

tionelle Leuchtmittel mit LED-

Leuchtmitteln zu ersetzen. Der 

Kredit wurde vollständig aufge-

braucht, womit folgende Liegen-

schaften komplett oder teilweise 

(technisch oder kostenmässig be-

dingt) umgerüstet wurden: Schul-

häuser Feldbach, Tobel, Im Eich, 

Altes Dör�i, Neues Dör�i, Kinder-

garten Zelgli, Mehrzweckgebäude 

und das Gemeindehaus.

Sondermassnahmen 

Energieproduktion

Der Gemeinderat hat zudem ei-

nen Investitionskredit von CHF 

150 000.00 gesprochen für die Er-

stellung von Photovoltaikanlagen 

auf gemeindeeigenen Gebäuden. 

Davon sind inzwischen mit dem 

Kindergarten Zelgli und dem 

Dach des Friedhofgebäudes zwei 

Anlagen realisiert worden. Eine 

dritte Anlage auf dem Schulhaus 

Tobel ist in Planung. 

Biodiversität

Mehrere Wiesen und begrünte 

Rasenstreifen auf Schulhausan-

lagen werden nur noch zweimal 

jährlich gemäht und werden da-

durch nach und nach, zum Teil 

mit Nachhilfe, in Magerwiesen 

oder Magerstreifen gewandelt. 

Das Hauswarts personal und die 

Verwaltung haben zudem einen 

Workshop mit dem Netzwerk 

Pfannenstiel durchgeführt zum 

Thema Bewirtschaftung von 

Grün�ächen und Einsatz von 

Bäumen und Sträuchern, im Hin-

blick auf Biodiversität und Nach-

haltigkeit.

Nr. 4: Gebührenüberprüfung
Zurzeit wird in allen Ressorts eine 

gründliche Überprüfung durch-

geführt, um sicherzustellen, dass 

die Grundlagen für die Gebühren-

erhebung angemessen sind und 

den aktuellen Anforderungen ent-

sprechen. Diese Überprüfung ist 

ein fortlaufender Prozess, der bis 

Zwischenbericht der Legislaturziele 
2022–2026

 Bild: Gemeinde Hombrechtikon
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Mitte des Jahres andauern wird, 

wenn die Ergebnisse erneut über-

prüft werden.

Nr. 5: Entschädigungsverord-

nung und Ressortverteilung

Um diesen vielschichtigen An-

forderungen gerecht zu werden, 

hat der Gemeinderat beschlossen, 

eine umfassende Organisations-

analyse einzuleiten. Diese Analyse 

soll dazu dienen, die Ef�zienz und 

Wirksamkeit der aktuellen Struk-

turen und Prozesse innerhalb der 

Gemeindeverwaltung zu bewer-

ten. Im Rahmen dieser Organisa-

tionsanalyse werden verschiedene 

Aspekte betrachtet, darunter die 

Arbeitsabläufe, die Ressourcenal-

lokation sowie die Effektivität der 

Zusammenarbeit zwischen den 

verschiedenen Ressorts. Dabei 

wird besonders darauf geachtet, 

wie die Aufgabenverteilung op-

timiert und an die aktuellen Be-

dürfnisse und Herausforderungen 

der Gemeinde angepasst werden 

kann. Derzeit stellen verschiede-

ne Beratungs�rmen ihr Angebot 

vor, die sich auf Organisationsent-

wicklung spezialisiert haben. Der 

Gemeinderat be�ndet sich in der 

Phase der Entscheidungs�ndung, 

um das am besten geeignete Ange-

bot auszuwählen und dann mit der 

Organisationsanalyse im Frühjahr 

noch zu starten.

Nr. 6: Attraktivitätserhöhung
Der Gemeinderat arbeitet kontinu-

ierlich daran, die örtliche Attrak-

tivität zu steigern. Dies beinhaltet 

die fortlaufende Verbesserung und 

Förderung von Infrastrukturen 

wie Kinderspielplätzen, Begeg-

nungszentren und sportlichen Ein-

richtungen für Menschen jeden Al-

ters. Die bevorstehende Eröffnung 

des Pumptracks im Spätsommer 

wird eine weitere Bereicherung für 

Hombrechtikon darstellen und die 

Vielfalt der Freizeitmöglichkeiten 

erweitern.

Nr. 7: Zusammenarbeit 
 Familientreff und Bibliothek
Durch die Zusammenarbeit zwi-

schen Bibliothek und Familien-

treff wurde erfolgreich das Projekt 

«Schenk mir eine Geschichte» um-

gesetzt. Dieses Projekt, das bereits 

in vielen anderen Gemeinden in 

verschiedenen Sprachen durch-

geführt wird, startete im Januar 

2024 auch in Hombrechtikon, zu-

nächst in portugiesischer Spra-

che. Die Vorlesestunden �nden 

abwechselnd in der Bibliothek 

und im Familientreff statt. Das 

Ziel dieses Projekts besteht auch 

darin, die sprachliche Entwick-

lung der Kinder zu fördern, um 

ihnen die Chance zu geben, sich 

in ihrer Mehrsprachigkeit gut zu 

entwickeln. 

Nr. 8: Überarbeitung 
Jugendkonzept

Es wurden verschiedene Angebote 

zur Überarbeitung des Jugendkon-

zepts eingeholt und werden nun 

konkretisiert. Bis Ende September 

2024 sollte ein Entwurf für das 

überarbeitete Jugendkonzept in 

enger Zusammenarbeit mit den 

entsprechenden Anspruchsgrup-

pen, einschliesslich der Mojuga 

Stiftung, entstehen.

Nr. 9: Revision der Bau-  
und Zonenordnung BZO
Vorbereitende Analysen (z. B. 

Quartieranalyse) werden im ers-

ten Halbjahr 2024 gestartet. Auf 

der Grundlage der Ergebnisse wird 

dann 2025 die Revision der Bau- 

und Zonenordnung BZO initiiert. 

Welche voraussichtlich 2026 ab-

geschlossen ist.

Nr. 10: Entsorgungskonzept
Die Kommission Tiefbau+Werke 

hat sich am Workshop vom No-

vember 2023 Gedanken zu den 

verschiedenen Entsorgungsmög-

lichkeiten gemacht und Massnah-

men in den Bereichen Entsorgung 

und Gebühren, Kehrichtsamm-

lung, Kartonsammlung, Grünab-

fuhr, Inertstoffe, Elektroschrott, 

Öffnungszeiten der Sammelstelle 

Hol�üe de�niert. Einige Massnah-

men werden wie folgt erläutert:

Zur ersten Massnahme werden 

die Entsorgungskosten sowie 

der Deckungsgrad der Wertstoffe 

und Abfallsorten analysiert. Da-

bei werden die Kosten in diesem 

Zusammenhang in Erfahrung 

gebracht und vergleichbar dar-

gestellt. Weiter wurde Anfang 

Jahr das Pilotprojekt für die Kar-

tonsammlung gestartet, das vier 

Strassensammlungen umfasst. 

Nach der Auswertung wird über 

eine endgültige Einführung ent-

schieden. Die ersten drei Samm-

lungen dienen der Erfassung von 

Mengen und Kosten, um die er-

forderlichen �nanziellen Mittel für 

das Budget 2025 bereitzustellen 

und die Bevölkerung über das 

weitere Vorgehen zu informieren.

Die Massnahme betreffend Grün-

gutentsorgung geht in die Richtung 

zur Überprüfung der Grundgebühr 

sowie der Art der Bereitstellung. 

Zur Massnahme Kehrichtsamm-

lung kann gesagt werden, dass das 

Entsorgungsverhalten der Bevöl-

kerung von Hombrechtikon mit-

tels Grosskontrolle im März 2024 

untersucht wurde. Dabei wurden 

rund 500 Kehrichtsäcke ohne oder 

mit unzureichenden Gebühren-

marken festgestellt Etwa 80 die-

ser Säcke enthielten Dokumente, 

die Hinweise auf die Verursachen-

den lieferten. Als Reaktion darauf 

beschloss der Gemeinderat, die 

Einführung eines farbigen Keh-

richtsacks anstelle der aktuellen 

Gebührenmarke voranzutreiben, 

und übertrug diese Aufgabe der 

Kommission Tiefbau und Werke.

Ein weiterführender Zeitplan für 

die weiteren Massnahmen und 

Schritte zum Entsorgungskon-

zept wird bis Mitte 2024 durch die 

Kommission Tiefbau und Werke 

festgelegt.

Der Gemeinderat hat den Zwi-

schenbericht der Legislaturziele 

für die Amtsperiode 2022–2026 

genehmigt (Beschluss-Nr. 76).

Gemeinderat

Gestalten Sie das zukünftige 
Leitbild von Hombrechtikon mit!

Das bisherige Hombrechtiker Leitbild ist in die Jahre 
gekommen. Der Gemeinderat möchte dieses im Rahmen 
eines Legislaturziels 2022–2026 überarbeiten. Dabei soll 
die Bevölkerung aktiv in den Überarbeitungsprozess ein-
bezogen werden, indem ihre Ansichten und Bedürfnisse 
mittels einer Umfrage eingeholt werden. 

SCANNEN UND UMFRAGE AUSFÜLLEN!

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit.

Weitere Informationen finden Sie auf der 
Website der Gemeinde Hombrechtikon:
www.hombrechtikon.ch > Aktuelle Projekte
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Hyundai IONIQ 6.
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www.faustauto.ch

All-electric.

Jetzt Probe fahren.
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Der Gemeinderat und die Kom-

mission Tiefbau und Werke 

haben in ihren strategischen 

Zukunftsüberlegungen die Ein-

führung eines farbigen Keh-

richtsacks in Betracht gezogen. 

Der Gemeinderat hat deshalb 

der Abteilung Tiefbau und 

Werke den Auftrag erteilt, die 

Einführung eines farbigen Keh-

richtsacks zu prüfen.

Ein solcher farbiger Kehrichtsack 

hat Vor- und Nachteile gegenüber 

dem heutigen System mit Gebüh-

renmarken. Der grösste Vorteil 

liegt darin, dass die Entsorgungs-

equipe sofort erkennen kann, ob 

der Kehricht ordnungsgemäss 

entsorgt wird. Selbstverständlich 

soll die Gebührenmarke für das 

Sperrgut bestehen bleiben.

Grosse Kontrolle
In einer grossen Aktion hat die 

Abteilung Tiefbau und Werke 

in Zusammenarbeit mit der Ent-

sorgungs�rma K. Müller AG/RE-

MONDIS somit am 21. März 2024 

eine Kehrichtsackkontrolle im Ge-

meindegebiet durchgeführt. Alle 

fehlbaren Kehrichtsäcke wurden 

eingesammelt und im Werkhof auf 

Hinweise durchsucht.

500 Kehrichtsäcke ohne Marke
Obwohl einige Verstösse erwartet 

wurden, war das Ausmass über-

raschend: Rund 500 Kehrichtsä-

cke wurden nicht korrekt oder mit 

keiner Gebührenmarke versehen. 

Diejenigen Kehrichtsäcke, welche  

nicht den Vorschriften entspra-

chen, erhielten eine Rechnung 

mit einer Aufwandsentschädigung 

und wurden auf mögliche Konse-

quenzen bei wiederholten Verstös-

sen hingewiesen. 

Während der Kontrolle wurde 

auch festgestellt, dass einige Haus-

Kehrichtsackkontrolle  
in der Gemeinde Hombrechtikon

Anzeige

500 Kehrichtsäcke wurden nicht korrekt mit einer Abfallmarke versehen.  Bild: zvg

haltungen geringes Interesse am 

korrekten Entsorgen und am Tren-

nen vom Abfall haben. Es wurde 

beobachtet, dass Karton, Papier 

und Grünabfälle, die normaler-

weise kostenlos entsorgt werden 

können, stattdessen in den gebüh-

renp�ichtigen Kehrichtsack ent-

sorgt wurden. Jedes Jahr erhalten 

alle Haushaltungen einen Abfall-

kalender, der auch online auf der 

Gemeinde-Website verfügbar ist. 

Zusätzlich steht ein Abfalltelefon 

während der Bürozeiten zur Verfü-

gung, um Fragen zu beantworten.

Vermehrte Kontrollen
Bis zum Herbst 2024 werden nun 

vermehrt Kontrollen durchgeführt. 

Ebenfalls bis dahin werden die 

Vor- und Nachteile und die Kosten 

für die Einführung eines farbigen 

Kehrichtsacks ermittelt und dem 

Gemeinderat als Entscheidungs-

grundlage präsentiert. Danach 

wird die Bevölkerung über das 

weitere Vorgehen informiert.

Gemeinderat

www.hombrechtikon.ch > 
Verwaltung > Online-Schalter >  
Abfallkalender 2024
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40 Jahre Sonnengarten
Grosses Jubiläumsfest für Jung & Alt

Samstag, 7. September 2024

Mit Musik im Park, Führungen, Einblicke in die anthropo-
sophische Pflege und Kurse im Sonnengarten, Aufführun-
gen, Ausstellungen, Festwirtschaft, Glace-Velo, Karussell, 

Glücksrad, Wettbewerbe und Marktstände.

Sie sind alle herzlich eingeladen mit uns zu feiern!

 

Wo Genuss im Vordergrund steht. 
Seit 1983.

Florhof Getränke
Rütistrasse 7A
8634 Hombrechtikon
Telefon 055 254 25 29
info@florhof-getraenke.ch
www.florhof-getraenke.ch

Montag–Freitag
08:00–12.15 Uhr
13:30–18.30 Uhr

Samstag
08:00–17:00 Uhr

Stäfa,Touringgarage LuggenAG, 044 928 7000

RENAULT SCENIC
E-TECH 100% ELECTRIC
220 PS
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Vielfältiges Kursangebot
Die Kinder durften aus einem viel-

fältigen Angebot von 14 interes-

santen Workshops auswählen. Sie 

wurden schliesslich zwei Kursen 

zugeteilt, die sie im Laufe der Pro-

jekttage besuchen durften. Diverse 

für ein Dorf unerlässliche Berufe 

konnten ausprobiert werden. So 

gab es in Tobach neben einem Bau-

ernhof, einer Bäckerei, einer Bank 

und einer Drogerie auch eine Bib-

liothek/Ludothek oder ein Krea-

tiv-Atelier. Weitere Attraktionen 

waren der «Saftladen mit der Wun-

derBAR» und ein Dorfzirkus. Sogar 

eine eigene Geldwährung wurde 

eingeführt: In Tobach waren näm-

lich «Dollach» im Umlauf. Zudem 

dokumentierte eine Gruppe von 

«rasenden Reporterinnen und Re-

portern» das ganze Dorfgeschehen 

in einer exklusiv herausgegebenen 

Projektwochenzeitung.

Stimmungsvolles Dorffest  
in «Tobach»

Zum Abschluss der Spezialwoche 

fand am Freitagnachmittag ein 

kleines Dorffest statt. So bot sich 

Kurz vor den Frühlingsferien 
führte die Schuleinheit Tobel/
Feldbach Projekttage durch. Die 
Woche stand unter dem Motto 

«Dorf», weshalb für eine Woche 
das Dorf «Tobach» ins Leben 

gerufen wurde. Nach abwechs-

lungsreichen Tagen mit heiterer 

Stimmung wurde zum Abschluss 

zusammen mit den Eltern ein 

kleines Dorffest gefeiert. 

Vom 8. bis zum 12. April 2024 ging 

es in den Schulhäusern im Tobel 

und in Feldbach hoch zu und her: 

Kinder und Lehrpersonen kamen 

in den Genuss einer Projektwoche.

Als willkommene Abwechslung 

zum Schulalltag ging man in «To-

bach» verschiedenen Berufen und 

Tätigkeiten nach. Am Montag wur-

de das Dörfchen in einer Zeremo-

nie mit einer Grussbotschaft der 

Schulleiterin und dem Hissen der 

eigens kreierten Flagge eingeweiht 

und die Projektwoche of�ziell er-

öffnet.

 

«Bloss es chliises Dorf, voll Läbe, 

Freud und Chind ... und wänn au 

nur für churzi Ziit, das Dorf i eusne 

Hände bliibt, isch es doch en Ort, 

wo sich’s guet Läbe laht.» So heisst 

es im Refrain des Lieds, das die 

gut 200 Kinder durch die spezielle 

Woche begleitete. Es illustriert, 

dass dem Miteinander in dieser 

Woche ein ganz besonderer Stel-

lenwert beigemessen wurde. In al-

ters- und klassendurchmischten 

Gruppen erlebten die Schul- und 

Kindergartenkinder gemeinsame 

Abenteuer in ganz unterschied-

lichen Kursen. Die entspannte, 

friedliche Atmosphäre, die wäh-

rend der ganzen Woche herrschte, 

wurde von Lehrpersonen und Kin-

dern gleichermassen geschätzt.

Dorfname und Wappen

Die ersten Vorbereitungen für die-

se Projektwoche begannen bereits 

vor rund einem Jahr. Unter Feder-

führung eines Organisationsteams 

sollten auch die Kinder einbezogen 

werden und ihren Beitrag leisten. 

So konnten sie zum Beispiel Vor-

schläge für den Dorfnamen und 

für ein passendes Wappen einrei-

chen. In einem basisdemokrati-

schen Prozess wurde schliesslich 

eine Auswahl dieser Vorschläge 

den Klassen unterbreitet und in 

einer Abstimmung die Favoriten 

erkoren. Die Wahl �el auf die Be-

zeichnung «Tobach», einer Wort-

kreation aus den Begriffen «Tobel» 

und «Feldbach».

Kleines Dorf mit ganz viel Freude  
und Leben

Schule

Sogar eine Zeitung wurde produziert.  Bild: A. Kobelt

interessierten Eltern die Gelegen-

heit, in Augenschein zu nehmen, 

was während dieser Woche in 

den diversen Kursgruppen alles 

entstanden ist. Zahlreiche Gäste 

nahmen diese Möglichkeit wahr 

und strömten bei prächtigem Früh-

lingswetter auf den Dorfplatz von 

Tobach.

Zuerst richtete die Schulleiterin 

Mirjam Ruoss als «Gemeindeprä-

sidentin von Tobach» ein Gruss-

wort an die Festversammlung und 

dankte allen, die diese Woche er-

möglicht haben. Mit dem Singen 

des Projektwochen-Lieds wurde 

der Festakt abgerundet und das 

Dorffest lanciert. Anschliessend 

�anierten die Festbesucher ent-

lang der Marktstände, kauften von 

den feilgebotenen Waren, hielten 

da und dort einen Schwatz oder 

taten sich an den kulinarischen 

Köstlichkeiten gütlich. Der Anlass 

setzte einen würdigen Schluss-

punkt hinter eine tolle Projekt-

woche.

André Kobelt, Mittelstufen- Lehrer, 

Schuleinheit Tobel/Feldbach

Einer der tollen Stände am Dorffest: der Saftladen «WunderBAR».  Bild: A. Kobelt
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Lehmanns  

Hombi-Metzg GmbH 
Rütistrasse 9 (im Volg-Laden)
8634 Hombrechtikon
Tel. 055 244 11 88
hombi@metzgerei-lehmann.ch
www.metzgerei-lehmann.ch

Lehmann 

Fleischwaren AG 
Binzikerstrasse 28
8627 Grüningen
Tel. 044 935 11 74 
info@metzgerei-lehmann.ch 
www.metzgerei-lehmann.ch

Hausgemachte Würste
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Hombrechtikon jubelt, denn der 
HC Top Gun aus der 5. Klasse 
Neues Dörfli holte sich den Kan-

tonalmeistertitel im Handball. 

Eine beeindruckende Siegesse-

rie sowie ein nervenaufreiben-

des Finale führten das Team zum 
Erfolg. Jetzt steht die Schwei-

zer Meisterschaft bevor und es 

heisst: Daumen drücken!

Hombrechtikon feiert einen neuen 

Triumph im Schulsport, denn das 

Team HC Top Gun aus der 5. Klasse 

Neues Dör�i hat kürzlich den Titel 

als Kantonalmeister im Handball 

errungen. Das spannende Turnier 

fand am 10. April 2024 in Meilen 

statt. Das Team kämpfte sich durch 

herausfordernde Spiele bis zum ul-

timativen Sieg. Das Finale brachte 

besonders nervenaufreibende Mo-

mente mit sich, als das Spiel nach 

regulärer Spielzeit unentschieden 

stand und es zur Verlängerung 

kam. Doch die Spielerinnen und 

Spieler von HC Top Gun bewiesen 

ihre Stärke und Entschlossenheit, 

als sie unter immensem Druck das 

entscheidende Tor erzielten, das 

ihnen den Kantonalmeistertitel 

sicherte.

Beeindruckende Erfolgsserie

Diesem Titel ging eine beeindru-

ckende Erfolgsserie voraus. Der HC 

Top Gun begann seinen Triumph-

zug am 5. November 2023 mit dem 

Gewinn des regionalen Schülertur-

niers in Stäfa. Anschliessend setzte 

das Team seine Siegessträhne beim 

Bezirksturnier am 22. November 

2023 in Meilen fort, wo es sich er-

folgreich für das kantonale Turnier 

quali�zierte.

Der HC Top Gun besteht aus viel-

seitigen Athletinnen und Athleten, 

HC Top Gun ist Kantonalmeister

Jugend

Anzeige

ein paar davon bereits erfahrene 

Handballspieler, andere mit ganz 

unterschiedlichen sportlichen Hin-

tergründen. Doch diese Turnier-

serie hat sie alle vereint und zu 

einem starken Team geformt. «Ich 

bin sehr stolz auf meine Schülerin-

nen und Schüler. Ihre Motivation 

und ihr Teamgeist sind vorbild-

lich», sagt ihre Klassenlehrerin 

Barbara Dubach.

Daumen drücken
Nun sind die Augen aller auf die 

bevorstehende Schweizer Meister-

schaft gerichtet, die am 15. Juni 

2024 in Altdorf UR statt�nden 

wird. Der HC Top Gun hofft, dass 

dann ganz Hombrechtikon die 

Daumen drückt.

 Laragh Welti

Die 5. Klasse Neues Dörfli holte sich den Titel als Kantonalmeister im Handball.  Bild: Laragh Welti

Hombrechtikon | 055 244 40 33 | info@wdholzbau.ch | wdholzbau.ch
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Ein farbenprächtiges Feuer-

werk, um ein besonderes Ereig-

nis zu feiern, gehört für viele 
dazu. Doch für Mensch, Umwelt, 
Haus- und Wildtiere stellen 

Feuerwerke eine Belastung dar. 

Sollten wir unsere Traditionen 

überdenken? Beim Gemeinde-

rat ging eine Einzelinitiative zur 

Prüfung ein. Die Initianten wol-
len, dass lärmendes Feuerwerk 

in der Gemeinde verboten wird. 

In der Schweiz werden gemäss 

Bundesamt für Umwelt (BAFU) 

jedes Jahr rund 1700 Tonnen Feu-

erwerk abgebrannt. Dabei werden 

rund 300 Tonnen Feinstaub und 

gegen 70 Tonnen CO2 freigesetzt. 

Vor allem am 1. August, dem Ge-

burtstag der Schweiz, der uns alle 

einen soll, wird die Bevölkerung 

in zwei Gruppen geteilt: Die einen 

freuen sich darauf, den 1. August 

mit einem imposanten Feuerwerk 

zu feiern, während die anderen 

diesen Tag mit Sorge und Unbe-

hagen erwarten.

Das Abfeuern von Feuerwerk ver-

ängstigt Wildtiere, weil sie den 

Lärm nicht einordnen können 

und in Panik verfallen, es ver-

stört Haustiere, verursacht Brän-

de und führt auch immer wieder 

zu Unfällen bei unsachgemässer 

Handhabe der Knallkörper. Der 

Widerstand in der Schweizer Be-

völkerung wächst. Im November 

2023 wurde eine Feuerwerskini-

tiative eingereicht, die mit 137 193 

Unterschriften für gültig erklärt 

worden ist.

Einzelinitiative eingereicht

In Versammlungsgemeinden kann 

eine einzelne stimmberechtigte 

Person eine Einzelinitiative ein-

reichen und damit erreichen, dass 

über ihr Anliegen an der Gemein-

deversammlung oder an der Urne 

abgestimmt wird. Am 25. Januar 

2024 reichte eine Stimmberech-

tigte aus Hombrechtikon zusam-

men mit acht weiteren Personen 

die Einzelinitiative «Verbot von 

lärmendem Feuerwerk» ein. Die 

Initianten beantragen die Abän-

derung der kommunalen Polizei-

verordnung der Gemeinde Hom-

brechtikon. Das Abbrennen von 

lärmendem Feuerwerk soll verbo-

ten werden. Für besondere Ver-

anstaltungen soll das zuständige 

Verwaltungsorgan das Abbrennen 

von lärmendem Feuerwerk bewil-

ligen können. Nicht lärmendes 

Feuerwerk soll wie bisher erlaubt 

bleiben.

Der Gemeinderat hat die Einzelin-

itiative für gültig erklärt und wird 

an einer der nächsten Gemeinde-

versammlungen zum Entscheid 

vorgelegt.

Sollten wir unsere Tradition über-

denken? Eure Meinung zum The-

ma interessiert uns. Schreibt uns 

eine E-Mail an: 

aehrenpost@tudordialog.ch

Redaktion

Ist der grosse Knall noch zeitgemäss?

Dorfleben

Anzeige

Schaffen Sie sich eine Sommer-Oase

Wir planen, beschaffen und montieren für Sie: 

Sonnenstoren

Seitenbeschattung

Terrassendächer

www.widmer-rollladen.ch  |  Telefon 044 935 41 00

Ideen und Alternativen, wie 

man auch ohne Feuerwerk 

feiern kann, findest du zum 

Beispiel unter 

www.feiernohnefeuerwerk.ch.

    INFO

Feuerwerk – Schön anzusehen, aber für Mensch, Tier und Umwelt eine Belastung.  Bild: AdobeStock
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Im Bezirk Meilen wird ab 2025 

eine Nacht-Spitex pilotiert – 

auch in Hombrechtikon. Dafür 
haben die zwei grossen regio-

nalen Spitex-Organisationen 

am rechten Seeufer, Pfannen-

stiel und Zürichsee, gemeinsam 
ein entsprechendes Konzept er-

arbeitet.

Für Anita Bacher, Leiterin Spitex 

Hombrechtikon, ist klar, dass es 

dieses zusätzliche Angebot braucht 

und es einer Nachfrage entspricht. 

So werde eine Versorgungslücke 

geschlossen und der wichtige 

Grundsatz des schweizerischen 

Gesundheitssystems «ambulant 

vor stationär» könne konsequenter 

gelebt werden.

Pflege rund um die Uhr 
Künftig stehen rund um die Uhr 

P�egefachpersonen der Spitex im 

Einsatz. Das Pilotprojekt startet 

Anfang 2025 und ist auf vier Jah-

re begrenzt. Die Kosten werden 

auf insgesamt 300 000 Franken 

geschätzt. Finanziert werden sie 

durch die Gemeinden, die am 

Pilot projekt teilnehmen – abhän-

gig von ihrer Einwohnerzahl. Mit 

dabei sind jeweils die Gemeinden 

im Versorgungsgebiet der beiden 

grossen Spitex-Betriebe Pfannen-

stiel und Zürichsee plus Küsnacht, 

Zollikon, Stäfa und eben Hom-

brechtikon.

Anita Bacher freut sich mit ihrem 

Team auf die Pilotierungs-Phase: 

«Auch wenn es nicht allzu viele 

Menschen sein werden, die Nacht-

Pilotprojekt für eine Nacht-Spitex

Dorfleben

Weitere Informationen über 

die Spitex Hombrechtikon 

findest du auf der Website  

des Alterszentrums Breitlen. 

www.azbreitlen.ch

    SPITEX HOMBRECHTIKON

Anzeige

Spitex benötigen, können wir doch 

genau jenen Menschen ermögli-

chen, länger in ihren eigenen vier 

Wänden wohnen zu bleiben. Oder 

sie können früher aus dem Spital 

austreten, weil wir beispielsweise 

eine intravenöse Antibiotika-Be-

handlung auch zu Hause durch-

führen können.»

Raphaela Botti

Auch Hombrechtikon wird am Pilotprojekt «Nacht-Spitex» teilnehmen.  Bild: AdobeStock

PLATZ FÜR BUSINESS UND FREIZEIT

BIS ZU 1634 LITER KOFFERRAUMVOLUMEN
ASTRA SPORTS TOURER 

JETZT MIT 

EINTAUSCHPRÄMIE 
3500.–

AKTIONSLEASING

1.99% 

ENTDECKE BEI UNS DAS SPORTLICHE DESIGN MIT VERSCHIEDENEN ANTRIEBSVARIANTEN.

Garage Weber AG Männedorf

Bergstrasse 183, 8708 Männedorf

T +41 44 920 06 75, info@garage-weber.ch, www.garage-weber.ch

Ob nah oder fern…

…macht’s immer gern.

Umzüge, Waren- und Möbeltransporte

Eichhöhe 6 · CH-8634 Hombrechtikon

Tel. 055 244 22 65 · www.kummer-transporte.ch

Wir sind der richtige Partner

für Transporte aller Art.

n.

Ob
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Mit der «Fledermaus» von Jo-

hann Strauss bringt die Ope-

rettenbühne Hombrechtikon 
2024 eines der beliebtesten 

Werke auf die Bühne. Nicht nur 
haben die Chorproben bereits 

begonnen, sondern der Verein 

hat beim geselligen Anlass auch 

bereits die Werbeflyer auf die 
Reise geschickt.

«Die Fledermaus» wurde zum 

Welterfolg, nicht nur wegen ihrer 

musikalischen Qualität – ein Ohr-

wurm jagt den nächsten – son-

dern auch wegen ihrer turbulenten 

Reihe von Verwechslungen und 

wegen ihrer Situationskomik. 

Premiere vor 150 Jahren
Die Premiere der «Fledermaus» ging 

vor 150 Jahren im Theater an der 

Wien über die Bühne. Doch hat das 

Werk bis heute nichts von seiner 

Dynamik und seiner Spritzigkeit 

eingebüsst. So zeigt die Operetten-

bühne Hombrechtikon (OHO)  «Die 

Fledermaus» werksgetreu im Fin de 

Siècle, der Entstehungszeit der Ope-

rette, mit klassischem Bühnenbild 

und opulenten Kostümen.

Hast du Lust, in einem Ensemble mit 

Pro�s und begeisterten Laien auf 

oder hinter der Bühne mitzuwirken? 

Kein anderes Genre bietet so viele 

spannende und abwechslungsrei-

che Aktivitäten und Kontakte. So 

haben sich zum Beispiel die Mitglie-

der und Freunde der OHO im April 

organisiert und aus der Flyer-Ver-

packungsaktion einen gemütlichen 

Spaghetti-Plausch gemacht. Zögere 

nicht und werde Teil der OHO-Fa-

milie. Du bist herzlich eingeladen:

info@operette-hombrechtikon.ch

Dieter Werner

Operettenbühne:  
Abflug der Fledermaus

7. September 

bis 12. Oktober 2024 
Gemeindesaal Hombrechtikon 

Musikalische Leitung:  

Caspar Dechmann 
Regie und Textfassung:  

Stefan Wieland

Weitere Informationen  

und Tickets:
www.operette-hombrechtikon.ch

    «DIE FLEDERMAUS»

Flyer verpacken – bei der OHO macht auch diese Arbeit Spass.  Bild: Dieter Werner

Anzeige
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sind herzlich eingeladen, jeweils 

dienstags von 19.30 bis 21.15 Uhr 

im Forum der ref. Kirche Stäfa rein-

zuschnuppern. Für eine Anmel-

dung oder weitere Informationen 

gibt die Präsidentin Kathrin Meier 

Rinderknecht, Tel. 044 920 75 45, 

kontakt@gospel-staefa.ch gerne 

Auskunft.

Kathrin Meier

Der Gospelchor Stäfa präsentiert 

am 15. Juni 2024 ein sommerlich-

frisches und beschwingtes Pro-

gramm in  Hombrechtikon.

Bereits seit über 20 Jahren bringt 

der Gospelchor Stäfa stimmungs-

vollen Gospel zum Klingen – aber 

auch Rock, Pop, Swing, Jazz, Mu-

sicalmelodien und Filmmusik ge-

hören zu seinem Repertoire. Der 

Chor vereint gegen 40 Sängerinnen 

und Sänger aus der Region. In den 

vergangenen 20 Jahren hat sich 

der Chor dank seines abwechs-

lungsreichen Programms und der 

ständigen Weiterentwicklung eine 

treue Fangemeinde ersungen. 

Unter der langjährigen Leitung 

von Jean J. Knutti haben die ge-

sanglichen Darbietungen an Prä-

zision und Tiefe gewonnen, und 

das rhythmische Element kommt 

stärker zum Tragen.

Seit Jahren organisiert das Wohn- 

und Altersheim Brunisberg im 

Juni das Erdbeerfest. Heuer wird 

am 16. Juni 2024 die süsse Früh-

sommerfrucht gefeiert.

Das Erdbeerfest vom Brunisberg 

Hombrechtikon ist längst kein Ge-

heimtipp mehr. Lädt das Heim zum 

Neue Stimmen willkommen

Der Chor arbeitet jährlich an zwei 

Projekten, die im Sommer und in 

der Adventszeit mit jeweils ein bis 

zwei Konzerten ihren krönenden 

Abschluss �nden. Der Gospelchor 

Stäfa freut sich immer, neue Sänge-

rinnen und Sänger willkommen zu 

heissen. Interessierte, die Freude am 

Singen in der Gemeinschaft haben, 

«gospel & more» mit dem Gospelchor

Erdbeerfest  
im Brunisberg

Samstag, 15. Juni 2024, 19.30 Uhr,  

ref. Kirche Hombrechtikon
Apéro im Anschluss,  

Eintritt frei (Kollekte)

www.gospel-staefa.ch

    SOMMERKONZERT

Fest, kommen die Besuchenden in 

Strömen. Los geht es um 10 Uhr mit 

einem ökumenischen Gottesdienst. 

Das Duo «Wildes Wasser» spielt, 

es gibt ein Glücksrad und für die 

kleinen Gäste wird eine Hüpfburg 

bereitgestellt.

Redaktion

Der Gospelchor Stäfa probt schon fleissig für seine Konzerte im Juni.  Bild: Kathrin Meier

Das Erdbeerfest im Brunisberg ist seit vielen Jahren ein beliebter Anlass.  

 (Archivbild) Bild: zvg

Eine neue Serviceleistung

in Ihrer Mistel-Apotheke

Mistel-Apotheke, Kathrin Knechtle

Rütistrasse 7b, 8634 Hombrechtikon

Telefon 055 244 38 18

www.mistel-apotheke.ch

Professionelle Ohrspülung?

Anzeige

Die nächste Ährenpost 
kommt am 30. August
Redaktions-/Buchungsschluss: 31. Juli

Tel. 043 542 55 17

aehrenpost@tudordialog.ch | aehren-post.ch
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Grafikdesign | Webdesign

Druckproduktion

lokale Produktion

persönliche Beratung

Lehrbetrieb

DT Druck-Team AG

+41 44 930 50 80

druckteam.ch

die kreative Druckerei

Jetzt Termin vereinbaren

in Ihrer Garage plu
s

Kronen Garage AG
Rütistrasse 4 • 8634 Hombrechtikon

T 055 244 11 01 • info@kronen-garage.ch

www.kronen-garage.ch

Öffnungszeiten

Kundendienst
Montag-Donnerstag:

07:30-12:00 / 13:30-17:30

Verkauf
Freitag:

07:30-12:00 / 13:30-17:00

Samstag: geschlossen

Unser Malerhandwerk durften wir im renommierten ehemaligen
Maler- und Tapeziergeschäft Karl Stumpf erlernen.

Unser Angebot umfasst den sämtlichen Innen- und
Aussenbereich des Malerhandwerks.

Malera
rbeit

en in
nen

und
auss

en

ozzarin

Sandro

ipovica

Sejdi

Ihr Maler vo Hombi
Poststrasse 4 | 8634 Hombrechtikon

Kostenlose Offerte unter

079 478 88 75

www.mymaler.ch

idz.ch
Rapperswil-Jona | Pfä�kon SZ

kaufen | beraten | verwalten | verkaufen

unser Rundum-sorglos-Paket
idz Immobilien

Ihr Partner in Hombrechtikon
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wie Quer�öte, Klarinette, Oboe, 

Fagott, Saxofon, Trompete, Posau-

ne, Waldhorn und Tuba. Ebenso 

ist es möglich, als Schlagzeuger 

oder Schlagzeugerin im Orchester 

teilzunehmen.

Musikschule Hombrechtikon 

dabei

Das überregionale Projekt steht 

unter der Leitung der beiden In-

itianten Kerstin Wiehe, Rektorin 

der Musikschule Pfannenstiel, 

und Isam Shéhade, Leiter des 

Musikvereins Uetikon. Die musi-

kalische Leitung der neuen Blä-

serklasse hat Letizia Zoppis inne. 

Das Projekt wird von Musikverei-

nen und Musikschulen aus Stäfa, 

Hombrechtikon, Männedorf, Egg, 

16 Musikvereine und Musik-

schulen aus der Region grün-

deten vor fünf Jahren die erste 
Bläserklasse für Erwachsene. 
2024 startet nun die dritte Blä-

serklasse Zürichsee.

Die Bläserklasse Zürichsee ermög-

licht Erwachsenen ab 18 Jahren 

das systematische Erlernen eines 

Blasinstruments und vermittelt 

essenzielles Basiswissen über 

Der Turnverein Hombrechtikon 

organisiert am 5. und 6. Juli 2024 

wieder das traditionelle Wald-

fest. DJ, Band und Festwirt-

schaft sorgen für gute Laune.

Bereits seit 1909 führt der TV Hom-

brechtikon das Waldfest durch – 

einen Open-Air-Anlass auf der 

Seeweidhöhe an der Hauptstras-

se zwischen Hombrechtikon und 

Oetwil am See. «Der Verein hat 

keine Mühe gescheut, um allen 

Festbesuchenden zwei unvergess-

liche Sommerabende auf der See-

Noten, Atemtechnik und Musik-

theorie. Die Teilnahme ist mit 

oder auch ganz ohne musikalische 

Vorkenntnisse möglich. Im Mittel-

punkt steht das gemeinschaftliche 

Musizieren. Das Gelernte wird 

individuell zuhause vertieft und 

kann auch auf der Bühne in ers-

ten kleinen oder auch grösseren 

Konzertauftritten erprobt werden. 

Zur Auswahl stehen alle gängi-

gen Orchesterblasinstrumente 

Jetzt anmelden für die Bläserklasse

Waldfest im Juli
weidhöhe bei Musik und Tanz viel 

Gemütlichkeit zu bieten», schreibt 

der Turnverein freudig. 

DJ, Live Band und Bar

Zum Auftakt werden am Freitag 

in der Bar speziell gemixte Drinks 

serviert. Ein DJ und eine Liveband 

sorgen in der Bar für die richtige 

Partymusik. Auch am Samstag-

abend spielt die Band wieder und 

auch der DJ lädt zum Tanzen ein. 

Verschiedene Spielstände und eine 

Ka�stube sorgen dafür, dass auch 

neben der Tanz�äche keine Lan-

5./6. Juli 2024
Seeweidhöchi, Hombrechtikon, 

Eintritt frei

Findet nur bei gutem Wetter 

statt. Auskunft über die Durch-

führung: Tel. (055) 1600 (Vereine) 
am Freitag, 5. Juli,  ab 16 Uhr

Anfahrt: Die Zufahrt zum 
Festplatz ist von Hombrechtikon 

aus via Oetwilerstrasse möglich. 

www.tv-hombi.ch

   WALDFEST

geweile aufkommt. Die Festwirt-

schaft lässt Hunger und Durst gar 

nicht erst aufkommen. Der Eintritt 

ist frei.  Redaktion

Interessierte wenden sich gerne an: 

Isam Shéhade, isam.shehade@musikschule-pfannenstiel.ch  

bzw. an das Verwaltungsteam der Musikschule Pfannenstiel.

www.blaeserklasse-zuerichsee.ch

www.musikschule-pfannenstiel.ch

    KONTAKT

Uetikon, Meilen, Herrliberg, Er-

lenbach, Küsnacht, Zollikon und 

Zumikon unterstützt. 

Vier-Semester-Kurs
Nach Abschluss des viersemes-

trigen Kursangebots stehen den 

Absolventen die Türen der Musik-

vereine offen, um auch weiterhin 

in Gemeinschaft zu musizieren. 

Die Musikschulen bieten über die 

Bläserklasse hinaus verschiedene 

Formen des Unterrichts für Er-

wachsene an. Die Proben der neu-

en Bläserklasse �nden jeweils am 

Dienstag zwischen 20 und 22 Uhr 

im Musikschulhaus Meilen statt. 

Der Start ist für den 20. August 

2024 geplant.

Daniel Schmutzer

Am 20. August geht es los mit den Proben. (Archivbild)  Bild: zvg

Bild: AdobeStock
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Am 5. Juli 2024 wird die Ausstel-

lung Oberhaushof in Feldbach 

eröffnet. Der historische Hof 
wird seit mehr als 250 Jahren 

von der Familie Bühler bewohnt 
und dokumentiert die Geschich-

te der Familie, aber auch die des 

Hoflebens und der Region Zü-

richsee seit der vorindustriellen 

Zeit.

In den letzten zwei Jahren hat ein 

Team unter der Leitung der Kultur-

anthropologin Edith Werffeli die 

Ausstellung auf dem Oberhaus-

hof, die in den 1970er-Jahren von 

Rosmarie Bühler-Wildberger ins 

Leben gerufen wurde, verdichtet 

und kuratiert.

Ausstellung und Führungen
Am 5. Juli 2024 wird die Aus-

stellung eröffnet. Ab dann kann 

die Ausstellung im Rahmen von 

Führungen besichtigt werden. Die 

Besucherinnen und Besucher tau-

chen beim Gang durch das Ober-

haus in die vielfältige Vergangen-

heit des Landlebens am Ufer des 

Zürichsees ein und lernen Frauen 

und Männer kennen, welche die 

Geschicke des Hofs und der Fami-

lie geprägt haben.

Betrieben wird die Ausstellung 

Oberhaushof von der Stiftung Le-

bensspuren Oberhaushof. Diese 

wurde nach dem Tod von Ros-

marie Bühler-Wildberger im Jahr 

2016 von ihren Nachkommen ge-

gründet, mit dem Ziel, die von ihr 

eingerichtete Ausstellung zu er-

halten und der Öffentlichkeit so-

wie der Forschung zugänglich zu 

machen. Der Gemeinnützige Fonds 

des Kantons Zürich, die Gemein-

de Hombrechtikon und mehrere 

private Stiftungen unterstützen 

die Ausstellung mit �nanziellen 

Beiträgen.

Einzigartiges historisches Erbe

«Diese Ausstellung ist absolut ein-

zigartig», erklärt Projektleiterin 

Edith Werffeli. «Die Ausstellungs-

stücke be�nden sich hier im ört-

lichen Kontext, aus dem sie stam-

men. Bei vielen Objekten wissen 

wir, wer sie besass, und können 

dadurch die Geschichten der Mit-

glieder einer Familie der ländli-

chen Oberschicht am Zürichsee 

nacherzählen.» Um dieses histo-

rische Erbe der Öffentlichkeit und 

der Forschung zugänglich zu ma-

chen, wurden nicht nur Führun-

gen erarbeitet, sondern auch das 

Inventar der Ausstellung sowie die

Stammbäume der Familie digita-

lisiert. Diverse Schriftbestände 

wurden zudem ins Staatsarchiv 

des Kantons Zürich überführt, wo 

sie zukünftig von Öffentlichkeit 

und Forschung eingesehen werden 

können.

Jonas Bühler

Weitere Informationen:  
www.ausstellungoberhaushof.ch

Ausstellung im Oberhaushof

Farbe, Form und Folklore  
Im Dorfmuseum Strickler huus 

gibt es von Juni bis August 2024 

eine lebendige Ausstellung mit 

drei Kunstschaffenden aus der 
Region.

Die Besuchenden dürfen sich mit 

der Ausstellung unter dem Titel 

«FFF | Farbe, Form und Folklore» 

auf eine kontrastreiche und leben-

dige Ausstellung freuen. Die drei 

Kunstschaffenden Karl Stumpf, 

Cécile Marti und Susan von Aar-

burg-Kern bringen verschiedene 

Elemente aus Malerei, Skulptur und 

Musik zu einem Ganzen zusam-

men. Der Hombrechtiker Künstler 

Karl Stumpf zeigt eine gegenständ-

liche Bilderwelt mit einmaligen 

FFF | Farbe, Form und Folklore

Vernissage:  
Samstag, 8. Juni, 14 Uhr

Ausstellung:

 9./29./30.6. | 6./7.7. | 24./25.8.
jeweils von 14 bis 17 Uhr, Eintritt 

frei

www.prohombrechtikon.ch

   INFOS

Die Ausstellung zeigt viele spannende Objekte aus vergangenen Zeiten.  

 Bild: Martin Zeller

Im Stricklerhuus wird wieder vielseitigeKunst gezeigt.  Bild: zvg

Farben und Lichtstimmungen, die 

Bildhauerin und Komponistin Céci-

le Marti stellt das Komponieren und 

das Bildhauern in einen Dialog und 

die Glarnerin Susan von Aarburg-

Kern, die mit ihren �ligran handge-

schnittenen Milchkannen-Laternen 

bekannt geworden ist, zeigt u. a. 

zu Lampen umgestaltete Schellen.

Redaktion



Nr. 3 | Freitag, 7. Juni 2024  | Ährenpost 21Agenda

FÜR SENIOREN
Mittagessen für Senioren 
4.7. | 15.8. Restaurant Vasco da 

Gama

BROCKI
Brockenstube Holflüe
Mittwoch, 14–17 Uhr

Samstag, 10–16 Uhr

BAHNHÖFLI
Café Bahnhöfli
Di–Do: 8.30–11.30 / 14–17 Uhr

Fr: 8.30–11.30 Uhr

Sprachkurse
Montag bis Freitag

JASSEN
Jassnachmittag
19.6. | 3.7. | 17.7. | 14.8. | 28.8.

13.30–17 Uhr

Restaurant Chez Gaspi

SCHIESSEN
Schiesspflicht OP 2024 
300 Meter 
19.8. 18–20 Uhr 

Schiessstand Langacher

POLITISCHES
Gemeindeversammlung
19.6., 20 Uhr, Gemeindesaal

ABFALL UND  
ENTSORGUNG

Altpapier
29.6.

Irrtum und Änderungen 

 vorbehalten. 

JUNI
Freitag, 7. Juni 

Jubiläumskonzert Frauenchor 
Hombrechtikon
Musikalische Zeitreise

20 Uhr, Gemeindesaal Blatten

auch 8.6.

Samstag, 8. Juni 

Vernissage Ausstellung  
«Farbe – Form – Folklore»
Dorfmuseum Stricklerhuus,  

14–17 Uhr

Ausstellung:

9./29./30.6. | 6./7.7. | 24.8., 

14–17 Uhr

8./9. Juni

10 Jahre Synergy Village
11–18 Uhr, Oberschirmensee 16, 

Feldbach

Sonntag, 9. Juni 

OVH-Stallschau
10 Uhr

Mittwoch, 12. Juni 

Bücher Bär
Leseanimation für Vorschulkinder

9–9.45 Uhr, Bibliothek

Freitag, 14. Juni

Musical «Steps»
Projekt der 3. Sek. Hombrechtikon

19.30 Uhr, Gemeindesaal Blatten

auch 15./16.6.

Samstag, 15. Juni

Gospelchor-Konzert
des Gospelchors Stäfa

19.30 Uhr, ref. Kirche 

 Hombrechtikon 

Mittwoch, 19. Juni

Café International
14–16.30, Familientreff

Naturschutz-Höck
Peter Kunz – Entwicklung  

von Nutzp�anzen für den 

Bio-Landbau

19.30 Uhr, in Feldbach

Samstag, 22. Juni

40 Jahre TC Frohberg
Ab 10 Uhr

22./23. Juni 

OVH-Bergvogelwochenende
Grabserberg Voralp SG

Sonntag, 23. Juni

Trio Zapzarap 
 «Die Wunderübung»
Mit Marion Mühlebach, Jan 

Hubacher, Giuseppe Spina

10.30 Uhr, Kulturschopf Feldbach 

Montag, 24. Juni

Interkultureller Frauentre�
19.45–21.30 Uhr, Familientreff

28.–30. Juni 

Target Sprint World Cup 2024

Samstag, 29. Juni 

Schenk mir eine Geschichte auf 
Portugiesisch – conta-me uma 
história
15–16.30 Uhr, Familientreff

JULI
5. und 6. Juli

Waldfest
Seeweidhöhe

AUGUST
Mittwoch, 21. August 

OVH-Naturschutz-Höck
Birte Röder – Gemüsebau 

Demeter

19.30 Uhr, Ka� Bahnhö�i

24.–26. August

Chilbi

FAMILIEN
www.familientre�-hombi.ch

Familiencafé
Mo/Do, 14–17 Uhr

Mi, 9–11.30 Uhr

Krabbelgruppe
Jeden 2. und 4. Montag im Monat

9–11.15 Uhr

Babycafé
mit Mütter- und Väterberatung

Jeden 1. und 3. Montag im 

Monat, 9.30–11.30 Uhr

SCHULE
Sommerferien
15.7.–16.8.24

«Chilbimäntig»
26.8.

Öffnungszeiten

Mo-Fr 9:00 - 19:00

Sa 9:00 - 17:00

 Eier

 Frisches Gemüse

 Frische Früchte

 Rindfleisch

Fam. S. & A. Kunz

Lindist 10

8627 Grüningen

fruechtehof-kunz.ch

 Trockenfrüchte

 Eingemachtes

 Mehl, Hafer, Müesli, Polenta

 Süssmost, Suure Moscht

Anzeige
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Nach dem im Juni 2023 erfolg-

reich ausgetragenen Target 

Sprint Open hat der Weltver-

band (ISSF) dem Organisator in 

Hombrechtikon den Zuschlag 
gegeben für die Durchführung 
eines hochstehenden Target-

Sprint-Weltcups. Damit werden 

Ende Juni 2024 erneut die welt-

besten Target-Sprint-Athletin-

nen und -Athleten nach Hom-

brechtikon kommen.

Die Anreise der Sportlerinnen und 

Sportler wird bereits am Donners-

tag, 27. Juni, erwartet. Die Wett-

kämpfe werden am Wochenende 

vom 28. bis 30. Juni ausgetragen. 

Am 28. Juni beginnt der Sportan-

lass mit einem offenen Training 

und einem Publikumsevent. Am 

Samstag �nden die Weltcup-Ein-

zelwettkämpfe statt, am Sonntag 

folgen Mixed-Wettkämpe, Team-

Staffeln und der nationale Target-

Sprint-Wettkampf. «Damit warten 

vollgepackte Target-Sprint-Tage auf 

uns», freut sich der OK-Präsident, 

der gleichzeitig Head-Coach des 

Schweizer Target-Sprint-Teams ist.

Hochkarätiges Teilnehmerfeld

Die Organisatoren aus Hombrech-

tikon haben sich international 

bereits einen Namen gemacht. 

Auch die Wettkämpfe im letzten 

Sommer haben dem Team rund 

um Peter Gilgen viel Lob und An-

erkennung eingebracht. «Selbst-

verständlich haben wir uns in der 

Vergangenheit nicht nur organi-

satorisch verbessert. Bei unseren 

Athleten konnten ebenfalls Leis-

tungssteigerungen festgestellt 

werden. Dies nicht zuletzt, weil 

wir neben unseren Trainingsein-

heiten in den Vereinen und der 

Target Sprint Base in Filzbach 

auch an internationalen Wett-

kämpfen teilgenommen haben», 

erklärt Gilgen.

Der ideale Wettkampf

Die Organisatoren sind zuversicht-

lich, am Weltcup in Hombrech-

tikon ein hochkarätiges Teilneh-

merfeld auf dem Wettkampfplatz 

begrüssen zu dürfen. Unter ande-

rem werden die Spitzenathletin-

nen und -athleten aus Deutsch-

land, England, Italien, Ungarn 

und anderen Ländern, in denen 

die relativ junge Sportart Target 

Sprint bereits Fuss fassen und 

sich etablieren konnte, erwartet. 

«Nur gerade drei Wochen vor der 

Weltmeisterschaft, die im Juli in 

Dingol�ng (D) ausgetragen wird, 

ist der Weltcup in Hombrechtikon 

der ideale Wettkampf für einen 

aussagekräftigen Leistungstest für 

alle Nationen», so Gilgen weiter.

Mitten im Dorf

«Während die Wettkämpfe im letz-

ten Jahr eher abseits ausgetragen 

wurden, soll der Weltcup in diesem 

Jahr mitten im Dorf statt�nden», 

sagt Gilgen und ergänzt: «Es ist 

geplant, den Weltcup auf dem tra-

ditionellen Bahnhö�iplatz, direkt 

beim Gemeindesaal und der ka-

tholischen Kirche, auszutragen.»

Die Target-Sprint-Welt blickt  
nach Hombrechtikon

Sport

Die Regeln der jungen ISSF-Wettkampfform der International Sport 

Shooting Federation (ISSF) sind einfach: Die Athleten laufen nach dem 

Massenstart einen 400 Meter langen Rundkurs. Am Ende der ersten 

Laufstrecke finden sich die Sportler beim 10-m-Luftgewehr-

Schiessstand ein, wo sie fünf Biathlon-Klappscheiben in der Stehend-

Stellung (je nach Alter auch liegend) beschiessen. Nach der zweiten 

Laufstrecke müssen die Sportler eine weitere Schiesseinlage von fünf 

Scheiben treffen, bevor sie die dritte und letzte Laufstrecke 

absolvieren.

Im Schiessstand schiessen die Athleten, bis alle Scheiben gefallen sind. 

Sie haben dafür pro Schiesseinlage maximal 15 Diabolos zur 

Verfügung. Sind nach 15 Schuss nicht alle Scheiben gefallen, müssen 

die Athleten für jede nicht getroffene Scheibe in einer Strafzone 

15 Sekunden warten, bevor sie wieder auf die Laufrunde geschickt 

werden. Der Gewinner ist der Sportler, welcher die drei Laufstrecken à 

400 m und die zwei Schiesseinlagen zuerst beendet. 

www.targetsprint.ch

    TARGET SPRINT KURZ ERKLÄRT

Neben einem attraktiven Wett-

kampf für die Zuschauenden und 

Gäste soll auch das Rahmenpro-

gramm noch attraktiver gestaltet 

werden. Mit den drei Formationen 

Chüeweid-Örgeler, Holdriomusik 

und dem Echo vom Steiner Aaa ist 

an der «Swissness Stubete» vom 

Freitagabend im Gemeindesaal für 

Unterhaltung gesorgt, und auch 

am Samstag werden die Sport-

festbesuchenden durch die Gaudi 

Krainer mit Sicherheit auf ihre Kos-

ten kommen.

Markus Roth

Hombrechtikon wird auf dem Wettkampfplatz hochkarätige Teilnehmer willkommen heissen.  Bild: Target Sprint Swiss Team
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Fit4Gym bietet ein vielfältiges 

Gymnastikprogramm in Hom-

brechtikon und Wolfhausen an. 

Dabei stehen eine stets solide 

Gesundheit und die Fitness im 

Zentrum. Neu wird in Hombrech-

tikon auch Yoga angeboten. 

Der Gymnastikverein Hom-

brechtikon-Wolfhausen, genannt 

Fit4Gym, wurde 2009 aus der 

ehemaligen Vitaswiss-Sektion 

Hombrechtikon-Wolfhausen ge-

gründet. Die Gründungsmitglieder 

waren Paula Pfeifer, Erica Jäggi, 

Hildegard Schaufelberger, Camilla 

Traxel und Margrit Ulrich.

Professionell ausgebildete und 

motivierte Leiterinnen bieten bei 

Fit4Gym in verschiedenen Grup-

pen ganzheitliche, funktionelle 

Übungs- und Trainingsprogramme 

für Erwachsene an. Dabei werden 

unter anderem Kreislauf, Kraft, 

Beweglichkeit, Gleichgewicht und 

Koordination gefördert.

Gesundheit und Fitness im Zentrum

Sport

Scannen Sie hier für den 

aktuellen Menüplan oder 

besuchen Sie uns auf 
  
www.azbreitlen.ch 

Herzlich  
Willkommen 

Essen Sie bei uns zu Mittag!

Lassen Sie sich 
bei uns verwöhnen! 
Unsere Cafeteria bietet jeden Tag drei frische 

Mittagsmenüs - auch für externe Gäste!

Bei uns gibt es Mittagsmenüs mit Tagessuppe, 

Salatbuff et und Mineralwasser bereits für CHF 16.00.

Den Menüplan der Woche fi nden Sie online. 
Für unsere Planbarkeit freuen wir uns über eine 
Vorbestellung bis 10 Uhr unter: 055 254 31 11.

Wir suchen dich!

Eine/n Gastgeber/in oder ein 

Gastgeber-Team

Träumst du davon, deine Gäste in alten Gemäuern und romantischer 

Atmosphäre zu bewirten? Scheust du dich nicht davor, Kindern ebenso 

Freude zu bereiten wie Erwachsenen? Dann bist du vielleicht schon bald

von November 2024 bis Februar 2025 die neue Gastgeberin oder der

neue Gastgeber der Schloss-Bar. Es darf auch gerne ein Gastgeber-

Team sein!

Schön wäre, wenn du …

• aus Erfahrung weisst, wie man z. B. eine Beiz oder Skihütte betreibt 

und sowohl Getränke als auch Speisen auf den Tisch zaubert.

• dich von freiwilligen Helferinnen und Helfern unterstützen lässt 

(Service, Zubereitung der Speisen, Ordnung halten etc.).

• selbständig planen, bestellen und einkaufen kannst und nie versäumst, 

am Abend noch abzurechnen.

• einen hohen Anspruch an die Ordnung, Qualität und Hygiene deines 

Lokals stellst.

• bereit bist, dein Herzblut für diese Sache zu vergiessen und ganz 

einfach den Laden schmeisst!

Wenn du in unserem Team von unkonventionellen Macherinnen und 

Machern die Küchenhaube tragen möchtest, dann freuen wir uns auf 

deine Bewerbung an: info@schloss-eisbahn.ch

Das bekommst du dafür

• Mitgestaltungsmöglichkeit

• angemessene Entlöhnung – mit allem, was so dazu gehört 

• eine grosse Wertschätzung vom ganzen Team und unseren Gästen

Fragen?

Priska Heiniger, Tel. 076 349 54 92

oder Martina Gradmann, Tel. 079 272 37 34

www.schloss-eisbahn.ch

Anzeige

Der Gymnastikverein Hombrechtikon-Wolfhausen bietet Übungs-  

und Trainingsprogramme für Erwachsene an.  Bild: zvg

Das jüngste Angebot von Fit4Gym 

ist traditionelles Yoga. «Yoga ist ein 

ganzheitliches Konzept für jeden 

Menschen, der achtsam mit Körper 

und Psyche umgehen möchte. In 

der Bewegung lernen wir etwas 

über die Natur des eigenen Körpers 

und welche Auswirkungen sie auf 

das ganze System hat», sagt die 

Yogaleiterin Sandra Frankenhäu-

ser. Das Angebot richtet sich an 

Erwachsene und �ndet jeweils am 

Montagabend im Disporaum des 

Kindergartens Tobel statt.

Monica Hug

www.fit4gym.ch
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Hombrechtikon    

Telefon 055 244 10 03

www.hairsaloon.ch

breitlenweg 4 | 8634 hombrechtikon | info@blickfangoptik.ch | 055 244 42 32

Wir sind Ihr
Kinderoptiker Hallo, ich bin

Lerne mich

bei deinem

Kinderoptiker

kennen.

Kompetent und diskret

8708 Männedorf • Telefon 044 922 40 60

www.fontana-partner.ch

B R U N E G G 3

H O M B R E C H T I KO N

W O H N H E I M

G Ä R T N E R E I

B L U M E N L A D E N

T 0 5 5 2 5 4 10 2 0

S T I F T U N G
B R U N E G G

Vielen Dank, dass Sie uns unterstützen.

Wir sind stets für Sie da. Blumenladen, Gärtnerei und Gartenbau.

Stiftung BRUNEGG

www.stiftung-brunegg.ch

Post-Spendenkonto: 87-2430-9

IBAN CH18 0070 0113 9004 4943 9
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Der erfolgreiche Feldbacher 

Schwinger Shane Dändliker 

freut sich auf das NOS-Heim-

spiel am 30. Juni in Meilen. Wie 

die Vorbereitung dafür aussieht 
und was ihn am Schwingsport 

fasziniert, hat er uns im Ge-

spräch erzählt.

Aufgewachsen ist Shane Dändli-

ker in Feldbach. «Ein Feldbacher 

Dändliker», sagt er lachend. Zum 

Schwingen sei er durch seinen Göt-

ti, Hansheiri Dändliker, gekom-

men, der damals Präsident des 

Schwingklubs Zürichsee rechtes 

Seeufer war. Auch Shane gehört 

diesem Club an.

Im Alter von zehn Jahren begann 

Shane erstmals, im Sägemehl zu 

schnuppern. «Es machte mir gros-

sen Spass, vor allem zusammen 

mit meinem Cousin», erzählt der 

29-Jährige. Daraus entwickelte 

sich eine grosse Leidenschaft. 

«Ich habe mich immer nur dem 

Schwingen gewidmet, alles an-

dere hat mich nicht interessiert.» 

Während seiner Lehrzeit musste 

er zunächst kürzertreten. Danach 

habe er mehr investiert und der Er-

folg stellte sich ein. «Schwingen ist 

für mich eine grosse Leidenschaft, 

mehr als nur Hobby», schwärmt er. 

Schwingen sei Tradition, Urtüm-

lichkeit, «Zämehebe» und Emotion 

pur.

Schwingfest vor der Haustür
Nun steht am 30. Juni 2024 in Mei-

len das grösste Fest im Nordost-

schweizer Verband an, das 128. 

NOS. «Es ist unser Heimfest, ver-

gleichbar mit dem Pfannenstiel-

Schwingfest, nur mit ein paar 

tausend Zuschauern mehr. Ein 

absolutes Highlight für mich, vor 

allem auch, weil alle Freunde und 

die Familie dabei sind.»

Dort möchte er natürlich mit den 

Besten mithalten und ein Topre-

sultat erzielen. «Es ist vieles mög-

lich, aber für einen Sieg muss alles 

passen, da das Teilnehmerfeld un-

glaublich stark ist.» Sein zweites 

grosses Karriereziel ist, nächstes 

Jahr in Mollis einen eidgenössi-

schen Kranz zu gewinnen. Vor 

dem persönlichen Höhepunkt in 

Meilen tritt er beim St. Galler Kan-

tonalschwingfest und beim Berg-

kranzfest in Stoos an. Shane trai-

niert für 10 bis 15 Veranstaltungen 

pro Jahr, hauptsächlich von April 

bis Mitte September. Zusätzlich 

gibt es Herbstfeste oder gelegent-

lich ein Hallenevent im Winter.

Technik und mentale Stärke

Für solche Wettkämpfe braucht es 

eine entsprechende Vorbereitung. 

Shane trainiert Kraft und Kondi-

tion sowie Technik mit verschie-

denen Trainingspartnern. In der 

Vorbereitungszeit sind das je drei 

Trainingseinheiten pro Woche.

Ausserdem plant der 1,92 Meter 

grosse Schwinger, sein Gewicht 

von 119 auf 122 kg zu erhöhen. 

Wobei das Gewicht im Schwin-

gen nicht entscheidend sei. Der 

Schwingstil variiere je nach Kör-

perbau und Gewicht. «Ein schwe-

rerer Schwinger gewinnt nicht im-

mer gegen einen leichteren», weiss 

Shane. Ein 80-kg-Schwinger kön-

ne z. B. mit Geschwindigkeit und 

Ausdauer punkten. Schwingen 

habe viel mit Taktik und Gespür 

zu tun. «Es bitz Chraft» brauche es 

auch noch, meint er schmunzelnd. 

Schnelligkeit, Kondition und men-

tale Stärke würden zudem den Er-

folg ausmachen.

«Meine Stärke ist, hoch hinaus zu 

schwingen. Ein Bodenspezialist 

bin ich nicht», sagt er lachend. Sein 

Schwingstil sei immer mal wieder 

mit dem von Schwingerkönig Mat-

thias Sempach verglichen worden. 

Das habe ihn anfangs überrascht, 

aber auch stolz gemacht. Nun ar-

beite er bewusst an dieser Technik, 

auch mithilfe von Videoanalysen.

In seiner knappen Freizeit und als 

Ausgleich trifft er sich mit Freun-

den, ist gerne in der Natur oder 

geniesst auch mal das «Dolcefar-

niente». Heute lebt er mit seiner 

Partnerin in Wolfhausen. «Sie 

unterstützt mich enorm. Ohne sie 

wäre der Spagat zwischen Arbeit 

und Schwingsport nicht möglich», 

betont er.

Sein bisher grösster Erfolg ist der 

Sieg am Schaffhauser Kantonal-

schwingfest von 2022 in Wilchin-

gen. Auch auf zwei Siege beim 

Heimfest Pfannenstiel und auf drei 

Schwägalpkränze ist der gelernte 

Zimmermann stolz. Sein Ziel sei 

ursprünglich gewesen, die Zahl 

der Kränze von seinem Götti zu 

übertreffen. «De bescht Dändliker» 

zu sein, sagt er lachend. Das Ziel 

hat er mittlerweile erreicht.

Gabriela Gasser

«De bescht Dändliker-Schwinger»

Schwingen ist ein Zweikampf in 

einem Sägemehlring mit dem 

Ziel, den Gegner auf den Rücken 

zu legen. Das oberste Gebot: 

Man ist immer freundlich und 

gibt sich vor und nach dem 

Kampf die Hand. Der Sieger 

putzt dem Verlierer den Rücken.

Der Gewinner wird nicht mit 

Medaille oder Pokal ausgezeich-

net, sondern mit einem Kranz, 

meist ein Eichenlaub-Imitat. 

Kränze gibt es an Teilverband-, 

kantonalen und eidgenössischen 

Schwingfesten sowie an 

Bergkranzfesten.

Facebook: @shane.dandliker  

Instagram: shanedaendliker

www.nos2024.ch

www.schwingklub-szru.ch

    MEHR INFOS

Freut sich auf das NOS in Meilen: Shane Dändliker.  Bild: Claudia Schweizer
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«Im Röseligarten»
Zwei komfortable Zimmer mit eigenem Bad/WC, Gästeküche

und Aufenthaltsraum in romantischemAmbiente. Separater

Eingang, gedeckte Terrasse und Parkplatz.

Romana Grosjean

Oberwolfhauserstrasse 17a

8633 Wolfhausen

Telefon 055 243 46 46

info@roeseligarten.ch

www.roeseligarten.ch

Bed & Breakfast

Ihr Frische-Sortiment aus der Region

Jürgen Käfer
Demeter-Hof, Breitlen 5

8634 Hombrechtikon 
Tel. 055 244 34 00

info@demeterhof.ch

www.demeterhof.ch

Hofladen
Mo–Sa: 8.00 bis 19.00 Uhr

Wochenmarkt Rapperswil
Freitags 7.30 bis 11.00 Uhr
(März bis November)

Früchte & Gemüse - Milchprodukte & Wurstwaren - Brote & Backwaren

• Schreinerarbeiten / Möbel

• Einbauschränke

• Küchenbau

• Badezimmermöbel

• Bodenbeläge

• Fenster

KUNDENSCHREINEREI

CHRISTEN GMBH

Schlatt 24, 8714 Feldbach, 055 244 47 52, 079 718 65 25

www.kundenschreinerei-christen.ch

Runde Sache!

Mit uns landen Sie einen Volltre�er

beimKauf/Verkauf Ihrer Immobilie.

RAPPERSWIL

T +41 43 210 92 20

engelvoelkers.com/rapperswil

Für Werbeaktionen,

die gluschtig machen.

Telefon 043 542 55 17

www.tudordialog.ch Marketing    Kommunikation    PR
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JOBS24
Jobs finden. Jobs ausschreiben.
Ganz einfach online.

jobs.zuerioberland24.ch

Rätsel

Sende dein Lösungswort und deine vollständige Adresse per E-Mail an 
aehrenpost@tudordialog.ch oder per Post an: Tudor Dialog GmbH, 

Ährenpost, Industriestrasse 37, 8625 Gossau ZH. Teilnahmeschluss 
ist der 30. Juni 2024 (Poststempel).
Keine Barauszahlung, kein Umtausch. Über den Wettbewerb wird keine 
Korrespondenz geführt, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

PREISRÄTSEL
Wir verlosen: 5 × 1 Outdoor-Falt-Sitzkissen!

Lösungswort letztes Rätsel: HERZMASSAGE
Gewonnen hat Elisabeth Sulzer aus Feldbach.  
Herzlichen Glückwunsch!
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IM HEUTE
SPIEGELT
SICH DAS
GESTERN.

Christian Süss

Heizungsinstallateur EFZ
ehem. Lehrling, heute auf Kundenmontage

Der Nachwuchs bestimmt unsere
Energiezukunft. Deshalb ist uns

beim Wissenstransfer das Warum,
also das Know-why, genauso
wichtig wie das Know-how.

ammann-schmid.ch

TOYOTA

CH-R

044 905 20 30

bamert.ch

Der beliebte Crossover SUV.

Jetzt als Plugin-Hybrid.


